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Mittwoch, 23.April 2014, 14-17h  an der          
Freien Universität Berlin, Otto-von-
Simson Strasse 
Raum: Silberlaube, L116, Seminarzent-
rum (gegenüber der Mensa) 

 
 
Hintergrund: 
Im Konzept des MA in Childhood Studies and Children’s Rights 
(MACR) und in unseren wissenschaftlichen Studien zu Kinder-
rechten legen wir großen Wert auf die Verbindung von Theorie 
und Praxis, doch die Möglichkeiten, diese Verbindung in uni-
versitären Lehrveranstaltungen herzustellen, sind begrenzt. 
Der Praxistag soll dazu beitragen, diese Möglichkeiten zu er-
weitern. 
 
Ziele: 
Zivilgesellschaftliche Organisationen und staatliche Institutio-
nen, die sich für Kinderrechte einsetzen, stellen Studierenden 
und Absolvent/innen des MACR die Schwerpunkte ihrer Pro-
jektpraxis und aktuelle Themen vor und erörtern mit ihnen 
Möglichkeiten der Zusammenarbeit und gegenseitigen Unter-
stützung. Die Erwartung des MACR besteht darin, dass sich für 
Studierende Ideen und Gelegenheiten für Praktika, praxisrele-
vante Themen für Studienprojekte und Masterarbeiten sowie 
bessere Berufsperspektiven ergeben. Der Beitrag des MACR 
und seiner Studierenden und Absolvent/innen könnte darin 
bestehen, praxisrelevante wissenschaftliche Expertise bereit-
zustellen und eine qualifizierte Mitarbeit bei der Projektpraxis 
anzubieten. 
 
Form: 
Nach einer Einführung, die einen kurzen Überblick über die 
Arbeitsschwerpunkte und aktuellen Themen der Organisatio-
nen und Initiativgruppen vermittelt, stellen sich diese einzeln 
parallel auf einem „Forum der Möglichkeiten“ vor und führen 
Gespräche mit den interessierten Studierenden und Absol-
vent/innen. Außerdem werden Initiativen für Ombudsstellen 
zu Kinderrechten vorgestellt. Im Anschluss findet eine Sitzung 
des Wissenschaftlichen Beirats des MACR statt, auf dem unter 
anderem die Erfahrungen des Praxistages reflektiert, die Ent-
wicklung des Studiengangs diskutiert und Schlussfolgerungen 
für die weitere Zusammenarbeit gezogen werden.      
 
 
Ablauf: 
14:00-14:30h  Einführung (Prof. Dr. Manfred Liebel) 
14:30-16:30h Forum der Möglichkeiten 
16:30-17:00h Imbiss und informelles Abschlussgespräch 

 
Teilnehmende Organisationen und Institutionen: 

• Amnesty International 
• Kinder- und Jugendbeteiligungsbüros Kreuzberg 

und Zehlendorf 
• Deutsche Liga für das Kind 
• Deutsches Institut für Menschenrechte 
• Deutsches Kinderhilfswerk 
• Deutsches Rotes Kreuz, Team 41 Kinder-, Jugend- 

und Familienhilfe 
• Human Rights Watch, Children’s Rights Division  
• MACHmit – Museum für Kinder gGmbH  
• Plan International Deutschland e.V. 
• Save the Children Deutschland  
• terre des femmes 
• UNICEF Deutschland 
• World Vision 
• SOS Kinderdorf e.V. 
• Drehscheibe Kinder- und Jugendpolitik Berlin, Stif-

tung SPI 
• Deutsche Gesellschaft für Internationale Zusam-

menarbeit (GIZ) 
• AWYO e.V. 

 
Als weitere Gäste und Gesprächspartner sind eingeladen:  

• Kinderkommission des Dt. Bundestages 
• Regina Kraushaar, Abteilungsleiterin „Kinder und 

Jugend“ im BMFSFJ 
 
Die Teilnahme ist kostenlos, es ist keine Anmeldung er-
forderlich. 
 
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 
Rebecca Budde: r.budde@fu-berlin.de 
Tel: 030-838-52734 
Internet: www.fu-berlin.de/emcr  
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